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Fluß; VOll rechts treten die drei MarieIl durch eill Gittertor ein. Rechts oben Rael unel Schwert. In den 
Zwickeln über dem kielbogigen Bildfeld Anbetung eier Könige. Süddeutsch, schweizeri sch? Anfang eies 
XVI. jhs. (Fig.120). Von der Firma Schwarz und Stein er in Wien erworben. 
5. Wappenscheibe; 31 X 46 CI71 ; Landskn echt neben ein em Wappcn stch end. Reichc architcktonische Um­
rahmung. Oberdeutsch. Mitte dcs XV I. jhs. (Fig . 121). 
6. 31 X 58 cm; johanncs der Täufcr mit eincm Buch e in dcr Hanel in ganzcr Figur steheneI' zu se in en Füßen 
das nimbierte Lamm mit der Kreuzfahn e. Viol etter, gemustcrter Grund; Rundbogcnarcl;itektur. Deutsch. 
Zweite Hälfte des XV. jhs. 

S pie gel rah me n: Dunkelbrauncs Hol z, reich geschnitzt; Borelürc aus ein er Fruchtschnur, an elie außen 
durchbrochen cs Blattwerk angesetzt ist. Zwcite Hälfte des XVII. jhs. 

Fig. 123 Schwarz- und Gelblothmalerei auf Glas, Sammlung Hofrat \'. Plason (S.861 

Kollektion von GI äse r n, geschliffen und geätzt. 

Große Sc h ü s se i, aus Fayence, in Blau-Weiß, mit Vertiefungen im Rand e; in diesen unel in eier Mitte 
großes Fruchtbukett. Marke Holitsch. Anfang des XV III. jhs. 

W a nd b I' U n n e n, aus Untersberger Mallll or; gebuckeltc Schale, rundbogige von Sä ul cn eingefaßte Wanel­
ni sche mit Löwenmaske; profilicrtes Gebälk. Zweite Hälfte eies XVI. jhs. 

S P eis c z i m m e r, I. S t 0 c k : 
o f e n wIe 1111 Herrenzimm cr. 

S pie ge l I' a hm e n, Holz, geschnitzt, mit Resten eier Vergoldung. Krautiges Rankenwerk. Enele des 
XVII. jhs. 

Sc h e i ben: I. 22 X 30 cm; flachbogig abgeschlossen. Ein bärtiger Mann mit Turban und Krone in rotcm 
Mantel über dem ge lbcn Untergrund steht aufrecht in tiefer Landschaft mit ein em Gebäude. Daneben drei 
klein gebildete nackte jünglinge; auf der and ern Seite ein großer Drache. Oberdeutsch: Um 1500 (Fig. 122). 
2. 23'5 X 28 CI71. In ovalem Mittelfeld Halbfigur eines sc hI' starken bärtIgen Herrn mIt bl aucm Wams une! 
Federbarett. In elen vier Zwi ckeln ei er Rollwcrkumrahmung jc cin e allegorische Frauengestalt. 
3. Rund , Durchmesser 10 cm; Gelblothlllaierei. Maria mit dem Kinde auf el em Armc, über el cr Monelsic hel 
steh eneI , in Strahlenkranz. Oberdeutsch. Anfang ei es XV I. Jhs. . ' 
4. Rund, Durchmesser 16 CI11; Gelblothmalerei. Maria mit dC Ill Kinde auf dem Armc, In Strahlenglone 
stehend. Deutsch. Ende des XV. jhs. 
5. Wappenscheibe, 22'5 X 32 CI71; rciches Wappen in architektonischcr Umrahmung. Unterschrift: Gryjjensee 
Wintertlzur. Schweizeri sch. Um 1500. 
6. Wappenscheibe, 27 X 30 CI71; Wappen zwischen zwei mit Köpfchen end end en Pilastern. Bruchstück einer 
Inschrift. Ende des XVI. jhs. 

fig. 120. 

Fig. 121. 

Spe ise­
zimmer, 
t Stoclc 

Fig. 122. 


	BCS2_0107

